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Auswirkungen des KJSG

Organisatorisch

 Anpassung von   

Verfahrensabläufen und 

Dokumenten

 Konzeptionelle 

Veränderungen in Bezug 

auf Inklusion

 Strukturelle 

Veränderungen

Personell Sachkosten

 Intensivierung von Hilfen 

zur Erziehung 

 Gesetzliche Vorgaben zur 

Schaffung neuer Stellen/ 

Funktionen

 .

 Bauliche Veränderungen in 

Bezug auf Inklusion

 Qualifizierungsmaßnahmen
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Projekt SGB VIII-Reform

Umsetzung in Krefeld

Projektbeschreibung

1. Begleitung des Reformprozesses unter Einbeziehung der wesentl ichen Änderungen in 

Folge des Inkrafttretens des Kinder - und Jugendstärkungsgesetz

2. Erarbeitung eines Ablauf - und Zeitplanes für den Projektzeitraum 2021-2028

3. Bildung von Arbeitsgruppen (auch mit pädagogischen Fachkräften) zu den

Themenkomplexen I -V zur Entwicklung der pädagogischen Inhalte und Abläufe 

4. Ermitt lung von Personalbedarfen

5. Bezifferung von Kosten

6. Begleitung der Umsetzung
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Projekt SGB VIII- Reform

Umsetzung in Krefeld: Umsetzung braucht Ressourcen!!

Projektziel

1. Zeitgerechte Einführung und Umsetzung der gesetzlichen Veränderungen 

2. Bereitstellung der zur Umsetzung der Reform erforderlichen Ressourcen

Personal für Projektleitung (angesiedelt in der Jugendhilfeplanung)

• 1 VZÄ Wissenschaftlicher Mitarbeiter (Dipl. Soz. Wiss.) zur Koordination der        

Umsetzung

• 0,5 VZÄ Geschäftsführung/ Assistenz
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Projekt SGB VIII- Reform

Umsetzung in Krefeld

Lenkungsausschuss

• GBL (= Dezernent) Finanzen 

u. Ordnung

• GBL Interne Verwaltung,    

Bürgerservice u. Feuerwehr

• GBL Bildung, Jugend, 

Arbeit, Sport, Migration und

Integration

• GBL Soziales, Wohnen u. 

Gesundheit

Projektgruppe Arbeitsgruppen

• FB (= Fachbereich) 

Verwaltungssteuerung u. -

service

• FB Finanzsteuerung

• FB Schule, Päd.-und Psych. 

Dienst

• FB Soziales, Senioren u. 

Wohnen

• FB Jugendhilfe u. 

Beschäftigungsförderung

• Gesamtpersonalrat
• Gleichstellungsstelle.

• Intern: Diverse 

Fachbereiche und 

Abteilungen

• Extern: Jugendhilfeträger, 

Beratungsstellen, Ärzte, 

Lehrer etc. 
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Projekt SGB VIII- Reform

Umsetzung in Krefeld

Zeitachse stellt  exemplarisch ein Jahr dar

Projektgruppe Projektgruppe Projektgruppe

Lenkungsausschuss

AG AG AG AG AG AG AG AG

Projektgruppe

Jugendhilfeausschuss Stadtrat
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Bisher gebildete Arbeitsgruppen und erzielte Ergebnisse (z.B. Anpassung von Dokumenten u. 

Arbeitsanweisungen)

• Hilfeplanung (§§ 36, 50 SGB VIII)- Erweiterte/ neue Hilfeplan Dokumente ASD

• Schnittstelle Jugendhilfe- Eingliederungshilfe im Beratungskontext (§ 10a SGB VIII)-

Erweiterte Beratung im Familienberatungszentrum

• Hilfen für junge Volljährige (§§ 41, 41a SGB VIII)- Hilfeplandokument angepasst, neue 

Verfahren abgestimmt

• Hilfen im Bereich Pflegekinderdienst (§§ 33, 37b SGB VIII)- Erarbeitung des Rahmens für ein 

Schutzkonzept

Sachstand zur Umsetzung in Krefeld
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Bisher gebildete Arbeitsgruppen und erzielte Ergebnisse (z.B. Anpassung von Dokumenten u. 

Arbeitsanweisungen)

• Inklusive Jugendarbeit (§ 11 SGB VIII)- Planung inklusiver Angebote, konzeptionell u. baulich

• Kindertageseinrichtungen/ Tagespflegepersonen (§§ 8a, 22 SGB VIII)-

Gewaltschutzkonzepte, Vereinbarungen mit Tagespflegepersonen, Planung inkl. 

Qualifizierungsangebote

• Schulsozialarbeit (§ 13a SGB  VIII)- Schaffung neuer Stelle an Förderschule

• Beteiligung Berufsgeheimnisträger (§ 8a SGB VIII, § 4 KKG)- Anpassung von Dokumenten u. 

Verfahrensweisen im ASD

Sachstand zur Umsetzung in Krefeld
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Verfahrenslotsen (§ 10b SGB VIII):

• Erarbeitung eines konzeptionellen Rahmens zum Einsatz der Verfahrenslotsen unter Einbezug 

der tangierten Fachabteilungen

• Beantragung von zwei VZÄ Stellen für 2023, unterschiedliche Professionen (Verwaltung/ 

Pädagogisch)

Jugendhilfeplanung (§ 80 SGB VIII):

• Definition der Rolle der JHP bei der Umsetzung des KJSG

 Schaffung von niedrigschwelligen, präventiven Angeboten in den Sozialräumen

 Berücksichtigung inklusiver Ausrichtung im Rahmen der Entgeltverhandlungen mit den 

Jugendhilfeträgern

Sachstand zur Umsetzung in Krefeld
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• Abbildung aller relevanten Paragraphen aus dem SGB VIII

• Einzelne Paragraphen in Form von Maßnahmen auswählbar

• Verlinkung zu Protokollen der Arbeitsgruppen/ Projektgruppe, Ergebnissen, Beschlussfolgen,

Stellungnahmen, Gesetzestexten 

▸ Nachvollziehbarkeit aller Arbeits-/ Umsetzungsschritte

▸ Darstellung finanzieller Auswirkungen

Excel- Controlling Tool

Umsetzung in Krefeld
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Excel- Controlling Tool

Übersicht:
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Excel- Controlling Tool

Einzelmaßnahme:
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Excel- Controlling Tool

Umsetzung in Krefeld

Verlinkung innerhalb einer Maßnahme:
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Ausblick 2023:

• Bildung weiterer themenbezogener Arbeitsgruppen (etwa Partizipation gem. §§ 4a, 9a SGB 

VIII)

• Quartalsmäßige Projektgruppensitzungen

Einbezug des Verwaltungsvorstandes und des Jugendhilfeausschusses

• Konkretisierung des Einsatzes der Verfahrenslotsen

• Personalbemessung gemäß § 79 Abs. 3 SGB VIII

Sachstand zur Umsetzung in Krefeld



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Fragen, Wünsche, Anregungen…?

Stadtdirektor Markus Schön


